
ENTSCHEIDUNG DER KOMMISSION

vom 21. Dezember 2007

zur Festsetzung der finanziellen Beteiligung der Gemeinschaft an den im Rahmen der
Dringlichkeitsmaßnahmen zur Bekämpfung der Aviären Influenza 2006 in Dänemark

entstandenen Kosten

(Bekannt gegeben unter Aktenzeichen K(2007) 6695)

(Nur die dänische Fassung ist verbindlich)

(2008/28/EG)

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Entscheidung 90/424/EWG des Rates vom 26.
Juni 1990 über bestimmte Ausgaben im Veterinärbereich (1),
insbesondere auf Artikel 3 Absatz 3 und Artikel 3a Absatz 1,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) In Dänemark gab es im Jahr 2006 Ausbrüche der Aviä-
ren Influenza. Das Auftreten dieser Seuche stellt eine
große Gefahr für die Tierbestände der Gemeinschaft dar.

(2) Zur schnellstmöglichen Eindämmung und Tilgung der
Seuche sollte sich die Gemeinschaft finanziell an den in
Frage kommenden Ausgaben des Mitgliedstaats im Rah-
men der Dringlichkeitsmaßnahmen zur Bekämpfung der
Seuche gemäß den in der Entscheidung 90/424/EWG
genannten Bedingungen beteiligen.

(3) Gemäß der Entscheidung 2007/310/EG der Kommission
vom 27. April 2007 über eine finanzielle Beteiligung der
Gemeinschaft an den Dringlichkeitsmaßnahmen zur Be-
kämpfung der Aviären Influenza in Dänemark im Jahr
2006 (2) wurde eine finanzielle Beteiligung der Gemein-
schaft in Höhe von 50 % der zuschussfähigen Kosten für
die Durchführung der Maßnahmen zur Bekämpfung die-
ses Seuchenausbruches gewährt.

(4) Nach dieser Entscheidung ist die finanzielle Beteiligung
der Gemeinschaft auf der Grundlage des Antrags Däne-
marks vom 24. Juni 2007 und der Belege gemäß Arti-
kel 7 der Verordnung (EG) Nr. 349/2005 der Kommis-
sion vom 28. Februar 2005 zur Festlegung der Regeln
für die gemeinschaftliche Finanzierung der Dringlichkeits-
maßnahmen und der Bekämpfung bestimmter Tierseu-
chen gemäß der Entscheidung 90/424/EWG des Rates (3)
zu zahlen.

(5) Angesichts dieser Erwägungen sollte nun der Gesamtbe-
trag der finanziellen Beteiligung der Gemeinschaft an den

zuschussfähigen Ausgaben festgesetzt werden, die im Jahr
2006 in Dänemark zur Tilgung der Aviären Influenza
entstanden sind.

(6) Die von der Kommission vorgenommenen Inspektionen
gemäß den gemeinschaftlichen Veterinärvorschriften und
den Bedingungen für die Gewährung von Finanzhilfen
der Gemeinschaft haben ergeben, dass nicht der gesamte
Betrag der geltend gemachten Ausgaben für eine finan-
zielle Beteiligung der Gemeinschaft in Frage kommt.

(7) Die Stellungnahme der Kommission, die Berechnungs-
weise für die zuschussfähigen Beträge und endgültige
Schlussfolgerungen wurden Dänemark mit Schreiben
vom 9. Oktober 2007 mitgeteilt.

(8) Die Maßnahmen dieser Entscheidung entsprechen der
Stellungnahme des Ständigen Ausschusses für die Lebens-
mittelkette und Tiergesundheit —

HAT FOLGENDE ENTSCHEIDUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Der Gesamtbetrag der finanziellen Beteiligung der Gemeinschaft
an den Ausgaben zur Tilgung der Aviären Influenza im Jahr
2006 in Dänemark gemäß der Entscheidung 2007/310/EG
wird auf 329 862,70 EUR festgesetzt.

Artikel 2

Diese Entscheidung ist an das Königreich Dänemark gerichtet.

Brüssel, den 21. Dezember 2007

Für die Kommission
Markos KYPRIANOU

Mitglied der Kommission
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